
 

Keine Entleerung mehr bei Verwendung von Kunststoff- oder Biokunststoffsäcken

Ab 01.01.2026 werden Speiserestetonnen, die Kunststoffsäcke oder Biokunststoffsäcke (z. B.
Maisstärkesäcke) enthalten, nicht mehr entleert.

Ein roter Hinweis-Sticker zeigt, dass die Entleerung aufgrund unerlaubter Materialien nicht
durchgeführt werden konnte. Fehlwürfe müssen somit vom Tonnenbesitzer aussortiert werden.
Diese Maßnahme ist notwendig, da Kunststoffsäcke – auch jene aus „Biokunststoff“– und
weitere unerlaubte Materialien in den Aufbereitungs-/Biogasanlagen zu Störungen und damit
zu erheblichen Mehrkosten führen, die letztlich alle Gemeinden und Bürger:innen betreffen. 

Erlaubt sind ausschließlich die über die Gemeinde erhältlichen Papiersäcke! 

Diese speziellen Papiereinlegesäcke bestehen aus Kraftpapier, verrotten schnell und halten den
Vorsammelbehälter in der Küche sauber. Natürlich dürfen Speisereste auch ohne jeglichen
Einlegesack gesammelt werden.

Mit der richtigen Sammlung unterstützen Sie eine funktionierende Biogasproduktion, schützen
unsere Anlagen und helfen, Kosten zu sparen.

Mit guten Vorsätzen ins neue Jahr und Speisereste richtig trennen!

„Aktion scharf“ 
bei der Speiserestesammlung ab 01.01.2026 

Gartenabfälle, Christbäume, Holzabfälle
Papier, Kunststoffe, Alufolie, Butterpapier,

Medikamente, Verpackungen, Felle, Federn,
Schlachtabfälle, Knochen, Innereien, Leder,

Katzenstreu, Einstreu von Käfigen,
Aschenbecherinhalte, Backpapier, usw.

Nudeln, Reis,
Fleischgerichte, Suppen

und Soßen,
Kartoffelprodukte (auch die

Schale), Eierschalen und
Eierprodukte, Milch,

Joghurt, Pudding, Käse, Eis,
Obst und Gemüse), Salat,

Zitrusfrüchte, Schalen von
Obst und Gemüse, Brot und

Brötchen, Kuchen,
Backzutaten und
Backmischungen,

Teigwaren, Mehl und andere
Getreideerzeugnisse,

Fleisch und Wurst, Fisch,
Fischwaren und

Fischgräten, Trocken-obst
und getrocknete

Lebensmittel, Kaffeesatz
und Teebeutel,

Tiefkühlkost,
Konserveninhalte, Nüsse

und Hülsenfrüchte, Zucker
und Süßigkeiten
EINWURF OHNE
VERPACKUNG!

Das mag 
ich gerne!

Bei Fragen steht Ihnen die Abfallberatung unter awv-kitz.at zur Verfügung! 


